
 

 
 

S t a d t   H a a n 
Niederschrift über die 

6. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Mobilität der Stadt Haan 
am Mittwoch, dem 08.09.2021 um 19:55 Uhr 

in der Aula des städt. Gymnasiums Haan, Adlerstr. 3 
 
 
Beginn: 
19:55 

Ende: 
23:02  

 
 
   
 
Vorsitz 
Stv. Vincent Endereß  
 
CDU-Fraktion 
AM Robert Abel  
Stv. Anette Braun-Kohl  
Stv. Gerd Holberg Vertretung für AM Selders 
AM Manfred Kupke  
Stv. Annette Leonhardt  
 
SPD-Fraktion 
Stv. Jörg Dürr  
Stv. Martin Haesen  
AM Marek Kasper  
Stv. Jens Niklaus Vertretung für Stv. Blossey 
 
WLH-Fraktion 
AM Sascha Bornträger  
Stv. Thomas Höhne Vertretung für Stv. N. Lütz 
Stv. Meike Lukat  
 
GAL-Fraktion 
AM Jörg-Uwe Pieper  
Stv. Andreas Rehm  
Stv. Elke Zerhusen-Elker Vertretung für Stv. Sack 
 
FDP-Fraktion 
AM Reinhard Zipper Vertretung für AM Brüntrup 
 
Schriftführung 
Herr Thorsten Fischer  
 
Vertreter des Seniorenbeirates 
Herr Alfred Babel  
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Vertreter des Jugendparlamentes 
Herr Matthias Piegeler  
 
Verwaltung 
Bürgermeisterin Dr. Bettina Warnecke  
StOVR'in Doris Abel  
TA Guido Mering  
TA Silke Böhm per Video zugeschaltet 
Herr Uwe Bolz  
StA Daniel Jonke  
Frau Anja Klöckener  
VA Janine Müller  
VA Heike Ries  
StBR Martin Stolz  
 
Gäste 
Herr Stefan Chemelli  
Herr Gärstner  
PHK Wolfgang Nellen  
Frau Kristin Wedmann  
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Der Vorsitzende Stv. Vincent Endereß eröffnet um 19:52 Uhr die 6. Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Mobilität der Stadt Haan. Er begrüßt alle Anwesenden 
und stellt fest, dass ordnungsgemäß zur Sitzung eingeladen wurde. Ebenso stellt er 
die Beschlussfähigkeit fest.  
 
  

TA Fischer wird als kommissarischer Schriftführer für den heutigen Ausschuss bestä-
tigt. 
 

Zur Tagesordnung öffentliche Sitzung   

 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit beantragt der Vorsitzende die Schiebung der 
TOP 4,6,8,9,10 und 12  

Fr. Böhm möchte Punkt 7 in die nächste Sitzung schieben, dies wird jedoch abge-
lehnt. 

 

Neuer TOP 1: Alte TOPs 1 und 2 werden in einem gemeinsamen TOP behandelt. 

Neuer TOP 2: Alter TOP 3 

Neuer TOP 3: Alter TOP 11 

Neuer TOP 4: Alter TOP 5 

Neuer TOP 5: Alter TOP 7 

Neuer TOP 6: Alter TOP 13 Anfragen 

Neuer TOP 7: Alter TOP 14 Mitteilungen 

 

Die neue Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
   

  
 

Öffentliche Sitzung 

 
1./ E-Ladestationen 

hier: Antrag der CDU Ratsfraktion vom 04.12.2020 bzgl. E-Ladestationen 
Sachstandsbericht von Herrn Chemelli, Stadtwerke 

 

Protokoll: 

 
Herr Chemelli stellt in seinem Vortrag die vorhandenen Standorte vor und erklärt die 
zukünftige Erschließung weiterer Standorte. 

Der Vorsitzende Stv. Endereß bedankt sich bei Herrn Chemelli für den ausführlichen 
Bericht. 
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Es folgen mehrere Fragen zu einzelnen Standorten. 

Herr Chemelli erläutert, dass es auch private Standorte gibt, die nicht den Stadtwer-
ken gehören, dass die Standorte der Stadtwerke alle angemeldet sind, man auch 
über die Stadtgrenzen hinaus in Kontakt mit den umliegenden Anbietern steht und 
eine Förderung durch das Bundesprogramm für die Stadtwerke nicht relevant ist. 

Gemeinsam mit Herrn Gerstner erklärt Herr Chemelli die technischen Möglichkei-
ten. Es ist Vieles möglich, z.B. eine Aneinanderreihung von mehreren Ladesäulen, 
jedoch sind auch Grenzen durch die vorhandene Infrastruktur gegeben. 

Herr Chemelli hält die Anzahl der momentan bestehenden Standorte für angemes-
sen. Insgesamt ist der Ausbau aber eher ein langfristiges Projekt und wird mit einem 
kontinuierlich, an den Bedarf angepassten Budget fortgesetzt. 

Stv. Niklaus fragt nach einer Alternative zur Förderung über 1000 Schnellladeparks. 

 

Antwort zum Protokoll von Herrn Gerstner: 

Zwischenzeitlich hat der Fördergeber im Flächentool 
https://flaechentool.de/map auch entsprechende Suchräume für geeignete 
Parkplatzflächen definiert. Demnach wird im Stadtgebiet Haan über dieses 
Förderprogramm zunächst keine Schnellladesäule/ Ladepark gefördert wer-
den, da Haan nicht als Suchraum definiert wurde. 

 

Beschluss: 

 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen von Herrn Chemelli zur Kenntnis. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 
einvernehmlich 
 
 
 
2./ Elektromobilität 

hier: Antrag SPD vom 16.02.2021 bzgl. Elektromobilität 
Sachstandsbericht von Herrn Chemelli, Stadtwerke 

 

Protokoll: 

 
Der Top wurde mit im TOP 1 behandelt. 

 
 
 
 

https://flaechentool.de/map
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3./ Ratsbeschluss vom 25.03.2021: Investitionsplan zum Klimaschutz 
Sachstandsbericht von Herrn Chemelli, Stadtwerke 

 

Protokoll: 

 
Stv. Rehm begründet den Antrag der GAL. 
 

Herr Chemelli weist auf die hohen Investitionen bei der LED-Beleuchtung, sowie bei 
bestimmten Projekten, wie z.B. der Sanierung des Schwimmbades, hin. Die 
Zeitschiene für diese Investitionen liegt bei ca. 5 Jahren. 

Die  Frage des Stv. Dürr, ob es spezielle Orte für Fotovoltaikanlagen gibt, 
beantwortet Herr Chemelli positiv, erklärt aber, warum es Gründe gibt, dass manche 
Projekte nicht umgesetzt werden konnten. 

Der Vorsitzende Stv. Endereß bedankt sich bei Herrn Chemelli für seinen Bericht. 

 

Beschluss: 

 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen von Herrn Chemelli zur Kenntnis. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 
einvernehmlich 
 
 
 
4./ ModellProjekt Intelligentes Beleuchtungskonzept 

hier: Bürgerantrag der Junge Union Haan vom 16.05.2021 
Vorlage: 66/029/2021 

 

Protokoll: 

 
Der TOP wird in die Anschlusssitzung geschoben. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
einvernehmlich 
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5./ Schadensanalyse Hochwasser, Schäden nach Starkregen auf dem Stadt-
gebiet, Konsequenzen für die Zukunft 
hier: Gemeinsamer Antrag von CDU, GAL, SPD, WLH vom 19.07.2021; 
Schreiben der Anwohner aus Oberhaan vom 26.07.2021 

 

Protokoll: 

 

Frau Wedmann (BRW) hält einen Vortrag und erklärt das Regenereignis vom 
14.7.2021. 

TA Mering ergänzt und erläutert eine Liste mit den gesamten Schadensmeldungen, 
sowie der Kosten zur Behebung der Schäden. 

AM Kasper fragt, ob die vorhandenen Zonen angepasst werden müssen und der 
Fokus auf die kleineren Gewässer gelegt werden müsse. 

TA Mering sagt, dass hier ein lokales Regenereignis vorgelegen hat und hierdurch 
die kleineren Gewässer betroffen waren. 

Stv.Braun-Kohl fragt, warum die Sicherheitsmaßnahmen nicht verstärkt werden. 

TA Mering verweist auf die gesetzlich vorgeschriebenen Regelungen hinsichtlich der 
zu treffenden Sicherheitsmaßnahmen. 

AM Zipper fragt, ob es möglich ist die Dämme zur erhöhen oder Rückhalteflächen zu 
vergrößern. 

Frau Wedmann erklärt, dass es schwierig sei, neue Standorte für Rückhalteflächen 
zu finden 

Der Vorsitzende Stv. Endereß unterbricht die Sitzung für einen Bericht einiger vom 
Hochwasser betroffenen Anwohner. Danach wird die Sitzung wieder aufgenommen. 

TA Mering erläutert die spezielle Situation in Oberhaan/ An der Schmitte. 

Stv. Rehm schlägt vor aufgrund der fortgeschrittenen Zeit den TOP in die Anschluss-
sitzung zu vertagen, weist aber auf zukünftige Bauprojekte und deren Auswirkungen 
auf solche Hochwasserereignisse hin. 

Stv. Lukat stimmt dem Vorredner zu und sieht, dass dies in Zukunft auch bei Be-
bauungsplanverfahren zu beachten ist. 

Stv. Braun-Kohl fragt nach dem Wuppertaler Baugebiet Bolthausen und dessen 
Auswirkung auf das Haaner Stadtgebiet. 

TA Mering erläutert, dass jedes Baugebiet negative Auswirkungen mit sich bringt. 
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Beschluss: 

 
Der TOP wird vertagt auf den UMA am 23.11. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
einvernehmlich 
 
 
 
6./ Radweg Sandbachtal 

hier: Einbringung der Vorentwurfsplanung 
Vorlage: 66/028/2021 

 

Protokoll: 

 
Der Top wird in die Anschlusssitzung geschoben. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
einvernehmlich 
 
 
 
7./ Einführung einer Stellplatzsatzung 

Vorlage: 61/029/2021 

 

Protokoll: 

 
Stv. Rehm fragt auf welcher Grundlage bis zur Satzung die Entscheidungen 
geschlossen werden und aüßert seine Enttäuschung über die nicht stattfindende 
politische Diskussion. 

TA Böhm erläutert die Gründe für die Nichterstellung einer Vorlage. 

Auch die Bürgermeisterin Frau Dr. Warnecke weist auf die personellen Engpässe 
in der Bauaufsicht und des Amtes für Stadtplanung hin. 

Stv. Lukat zeigt kein Verständnis für die Nichterstellung der Vorlage und fragt, ob die 
Ergänzungen der WLH zum Thema bearbeitet wurden. 

TA Böhm erklärt, dass es innerhalb der Verwaltung keine Einigung zwischen den 
Ämtern gegeben hat, also ein grundsätzliches Problem besteht. Bis zur Satzung 
orientiere man sich an der alten Landesbauordnung. 
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Beschluss: 

 
Der Beschluss über eine neue Stellplatzsatzung wird entsprechend den Ausführun-
gen der Verwaltung zurückgestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
einvernehmlich 
 
 
 
8./ Neue Ortsbuslinie 

Entscheidung über eine Liniennetzvariante 
Vorlage: 61/030/2021 

 

Protokoll: 

 
Der TOP wird in die Anschlusssitzung geschoben. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
einvernehmlich 
 
 
 
9./ Publizierung von Kennzahlen zum Ressourcenverbrauch im regelmäßigen 

Turnus 
Vorlage: 65/013/2021 

 

Protokoll: 

 
Der TOP wird in die Anschlusssitzung geschoben. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
einvernehmlich 
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10./ Sachstandsbericht Neubaugebiet Am Teichkamp - sicheres Spielen und 
sicherer Schulweg 
hier: Antrag der Fraktion WLH vom 18.07.2021 (erstmalighe Beratung) 

 

Protokoll: 

 
Der TOP wird in die Anschlusssitzung geschoben. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
einvernehmlich 
 
 
 
11./ Verkehrsspiegel – Bürgeranträge – Möglichkeiten der Gefahrenminde-

rung? 
hier: Antrag der Fraktion WLH vom 25.07.2021 (erstmalige Beratung) 

 

Protokoll: 

 
Der Vorsitzende Stv. Endereß teilt mit, dass die Anfragen der WLH durch die 
Verwaltung schriftlich beantwortet wurden. 

Stv. Lukat beantragt eine Sitzungsunterbrechung, um die betroffenen Bürger 
anzuhören. Die Sitzung wird unterbrochen. 

Nach der Anhörung hebt der Vorsitzende Stv. Endereß die Sitzungsunterbrechung 
wieder auf. 

Stv. Lukat weist auf den Gleichheitsgrundsatz hin, der den Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit einer verständlichen Antragsstellung geben soll. Dies wäre hier nicht 
der Fall. 

Frau Klöckener weist den Vorwurf der willkürlichen Entscheidung zurück, mit dem 
Hinweis, dass Verkehrsspiegel ein zugelassenes Hilfsmittel waren aber nicht mehr 
sind. Auch ist der Baulastträger für die Unterhaltung und Verkehrssicherungspflicht 
zuständig. Für die Düsseldorfer Straße ist dies der Landesbetrieb, welcher die Spie-
gel abgelehnt hat. Des Weiteren werden durch Spiegel häufig die schwächeren Ver-
kehrsteilnehmer nicht registriert. Die StVO sieht hier das vorsichtige „Herantasten“ 
vor. 

Stv. Rehm fasst zusammen, dass die Straßenverkehrsbehörde u.a. nach einem 
Ortstermin bestimmt, ob ein Verkehrsspiegel kommt. 

Stv. Lukat regt an, dass im Falle einer Ablehnung eines Spiegels den 
Antragstellenden mögliche Alternativen vorgestellt werden müssen und fordert für 
einen zukünftigen Ausschuss die Darstellung solcher Alternativen. 

TA Mering stellt nochmal klar, dass es eine Einzelfallentscheidung für die 
Straßenverkehrsbehörde ist, aber keine Willkür. 
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12./ Parksituation auf der südlichen Ohligser Straße 
hier: Antrag der FDP Ratsfraktion vom 29.07.2021 zur Aufbringung einer 
Markierung und Gestattung des halbhüftigen Parkens auf dem Gehweg 
der Ohligser Straße (erstmalige Beratung) 

 

Protokoll: 

 
Der TOP wird in die Anschlusssitzung geschoben. 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
einvernehmlich 
 
 
 
13./ Beantwortung von Anfragen 

 

Protokoll: 

 
Die schriftlich eingereichten Anfragen wurden durch die Verwaltung schriftlich beant-
wortet und liegen im Ratsinformationssystem vor. 
 

Stv. Lukat fragt an, ob die aktuellen Stationen der Geschwindigkeitsmessstation im 
Internet besser dargestellt werden können? 

Antwort zum Protokoll: 

Die Geschwindigkeitsmessungen sind nun besser auffindbar, übersichtlich in 
Jahre gegliedert und werden kontinuierlich aktualisiert. 

 

Stv. Dürr weist auf weitere Anfragen in der Anschlusssitzung hin. 
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14./ Mitteilungen 
- Planfeststellungsverfahren für die Erneuerung eines Brückenbauwerks 
über die DB-Strecke und den Bau eines Kreisverkehrsplatzes der L 357 in 
Haan-Gruiten 
- Teilnahme an der Mobilitätsbefragung 
- Mitglied im Klima-Bündnis und ICLEI 
- Begehung Schulhof Grundschule Mittelhaan 

 

Protokoll: 

 
Die Mitteilungen wurden durch die Verwaltung schriftlich verfasst und liegen im Rats-
informationssystem vor. 
 

Keine weiteren Mitteilungen. 
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